
Ein Pastoralkonzept ist ein Leitfaden durch 
die nächsten Jahre. Es ist kein starrer Rah-
men, sondern soll wie eine Brücke immer 

wieder helfen, schwierige Situationen zu über-
denken und im Alltag unsere übergeordnete  
Idee und unsere Werte nicht aus den Augen zu 
verlieren.

Die Entstehung des Pastoralkonzeptes war ein län-
gerer Prozess, in den viele Personen befragt und 
eingebunden wurden. Verschiedene Workshops 
des Pfarrgemeinderates, die Milieustudie unseres 
Pfarrgebietes und die Umfrage in der Pfarrge-
meinde bildeten die Basis unserer Visionen zur  
Zukunft unserer Pfarrgemeinde.

Daraus entstand nun das Pastoralkonzept, das un-
seren Weg in die Zukunft leiten wird und offen 
für Anforderungen und Veränderungen in der  
Zukunft bleiben soll.
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 Was ist ein Pastoralkonzept?

PFARRE KAGRANER ANGER
Stanislaus Kostka
1220 Wien, Kagraner Anger 26
+43 1 203 23 57 oder +43 1 202 77 95
office@pfarrekagraneranger.at

Pfarrverband Donaustadt Mitte
Stadlau + Neukagran + Kagraner Anger

Hier geht es zu unserer Homepage mit Informationen 
zu Gottesdiensten, Kanzleizeiten, Veranstaltungen und 
unseren Gruppierungen.

Von Jesus  

inspiriert, 

blüht 

Gemeinschaft  

auf.
GOTTESDIENSTE · KINDERMESSE · FAMILIENMESSE  
WOCHENTAGSMESSE · ADVENT · WEIHNACHTEN  
FASTENZEIT · KREUZWEG · OSTERN · PFINGSTEN 
FRONLEICHNAM · TAUFE · ERSTKOMMUNION 

FIRMUNG · TRAUUNG · BEGRÄBNIS · BEICHTE  
KRANKENSALBUNG · STERNSINGEN · MINISTRANTEN 
PFARRVERBAND · BIBEL TEILEN ·  BIBELRUNDE  
CARITAS · ERNTEDANK · SPIRITUELLE TANKSTELLE 
KINDERKIRCHE · ZWERGERLTREFF · FRAUENRUNDE 
KINO IN DER KIRCHE · BASTELN MIT KINDERN  
CLUB 60+ · LANGE NACHT DER KIRCHEN · FEIERTAGE 
PLAUDERBANKERL · FLOHMARKT · PFARRKAFFEE  · UVM 
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WELCHE WERTE, HALTUNGEN UND  
ÜBERZEUGUNGEN LEITEN UNS?

Unsere Basis ist die christliche Botschaft, 
die wir gemeinschaftlich, authentisch  
und mit Jesus in unserer Mitte leben 
wollen.

Unsere Freude an der Botschaft Jesus wollen 
wir spürbar machen. Wenn Menschen mit 
uns feiern, sollen sie Zuversicht spüren 

und Hoffnung weitertragen können. Unser 
Wunsch ist es, dass am Kagraner Anger die Freu-
de und Liebe Jesus erfahrbar werden durch unse-
ren gemeinsamen Glauben in einer offenen Ge-
meinschaft.

Die Zusammenarbeit mit dem Pfarrverband ist 
uns dabei wichtig.

Im Umgang miteinander sind uns Wertschät-
zung, Achtsamkeit und Nächstenliebe wichtig.  
Themen wie Umweltschutz und Menschenrechte 
fließen in unser Handeln und Denken ein. Als 
Vorbild und Zeugen wollen wir kein relevantes 
Zeitthema ausgliedern und den Menschen in sei-
nem Eingebettet-Sein in die Weltthemen ernst 
nehmen und mit der Botschaft Jesu verknüpfen. 
Der Heilige Geist möge uns dabei Hilfe und Kraft 
sein und uns immer wieder beflügeln.

Die Pfarre Kagraner Anger will in dieser hekti-
schen und unruhigen Zeit auch ein Ort der Stille 
und Spiritualität sein, wo Menschen zur Ruhe 
kommen können. In der Stille hören wir die Stim-
me Gottes in uns am lautesten!

Unser Glaube ist ein Glaube der Gemein-
schaft. Unsere Gemeinde strebt an, mitei-
nander ohne Generationenkonflikte, 

ohne Frage nach Geschlechtsidentifikation und 
ohne Frage nach ethnischer oder politischer  
Herkunft zu leben.

Nur wenn wir es schaffen, die Menschen mehr 
einzubinden, wird Kirche für alle erlebbar wer-
den. Unser Wunsch und Ziel ist, dass in Zukunft 
im Gottesdienst viele unterschiedliche Mitfeiern-
de zu Wort kommen, bei den Fürbitten, als Lekto-
rInnen, als PredigerInnen. Jede Messe soll als Fa-
milienmesse spürbar werden.

Außerhalb der Gottesdienste bieten wir ein viel-
fältiges Programm für jung bis alt an, siehe unse-
re Homepage (www.pfarrekagraneranger.at).

Weiterentwickeln wollen wir gruppierungsfreie 
Aktionen sowie neue Angebote für Kinder und 
Jugend nach der Erstkommunion. Denn sie sind 
die Zukunft, in ihnen wird die Botschaft Jesu  
weiterleben.

Im persönlichen Gespräch oder durch die Hilfe 
der Caritas wird aktive Nächstenliebe erfahrbar.

Der Kagraner Anger möchte ein Ort sein, wo man 
einfach gerne hingeht und sich wohlfühlt.

WIE WIRD BEI UNS DAS REICH GOTTES  
BEREITS ERFAHRBAR?

Unsere Kirche soll ein offener Ort der 
Begegnung und Gemeinschaft im Sinne 
Jesu sein, in der sich jede/r wohlfühlen 
kann, so wie sie/er ist.

Wenn wir den Kagraner Anger der Zu-
kunft träumen, dann sehen wir einen 
vollen Kirchenraum mit vielen Men-

schen, die uns als Ort der Begegnung wahrneh-
men. 

Dazu muss sich Kirche anpassen und verändern: 
durch Texte, die verständlich sind, den Einsatz 
moderner Medien. Im Gottesdienst ist uns eine 
Durchmischung von altem Liedgut und neuen 
rhythmischen Liedern wichtig.

Wir wollen den Kirchenraum und die Gemeinde-
räume optisch, akustisch und durch Aktionen, 
wie z.B. die „Lange Nacht der Kirchen“, öffnen 
und zu einem Ort der neuen Begegnungen ma-
chen. Jesus ist nicht nur in den Kirchenräumen, 
sondern überall dort, wo zwei oder drei in sei-
nem Namen versammelt sind.

Im Gottesdienst werden wir mehr spirituelle  
Elemente, wie z.B. Tanz, einbauen. Die Mit- 
feiernden sollen inspiriert und bereichert in die 
Woche starten.

Wir orientieren uns auch in Zukunft an Jesus, so 
wie er die Bedürfnisse der Menschen erkannt 
und unmittelbar und unkompliziert darauf  
reagiert hat. So soll sich der Kagraner Anger an-
fühlen: offen für alle, voll Nächstenliebe und am 
Menschen orientiert. Dann lebt ER durch unsere 
Gemeinde  weiter!

WAS IST UNSERE VISION, UNSER  
INNERSTER WUNSCH FÜR DIE ZUKUNFT?

Wir wollen Jesus in unsere Mitte holen 
und durch unsere Gemeinschaft und 
gelebte Nächstenliebe das Reich Gottes 
erfahrbar machen.


